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Protokoll der TKAMO-Sitzung vom 25. September 2013

Ort: 5604 Hendschiken, Restaurant "Horner"

Vorsitz: Müller Remo, Präsident

Vorstand: Brönnimann Werner
Feer Peter
Fröhlich Philip
Grunder Sascha
Jenny Susan
Piontek Meister Christine
Schmied Nicole

Protokollführung: Müller Remo

1. Eröffnung der Sitzung / Einleitung

Der Präsident begrüsst die Anwesenden und eröffnet die Sitzung pünktlich
um 1900 Uhr.

Der Präsident fragt nach, ob es noch Bemerkungen oder Ergänzungen zum
letzten Protokoll gibt. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.

Remo

2. Rückblick auf die Aktivitäten seit der letzten Sitzung

 SM Einzel Agility / Obedience 2013
 ASMV 2013 (Qualifikationen und Finale)
 Agility WM-Qualis 2014
 Agility EO-Qualis 2014
 Obedience WM-Qualis 2014
 Erneute Verfügung und Korrespondenz im Zusammenhang mit dem

Verstoss eines Drittanbieters gegen Art. 4 der Allgemeinen
Bestimmungen (Verbandsgericht, involvierte Parteien, erneute
Verfügung, Brief Anwalt, usw.)

 Diverse Abklärungen in obiger Angelegenheit
 Information der Richter in obiger Angelegenheit
 Publikation in obiger Angelegenheit auf der TKAMO-Website
 Zahlreiche Korrespondenz, interne Tätigkeiten, Tagesgeschäft

Remo /
Alle

3. Ressort Finanzen, Informationen über IST / Budget

Stand IST / Budget 2013
Gemäss Werner sind im Moment keine Ausgabenposten zu erkennen, die
nennenswert quer zum Budget laufen.

Turnierstarts Obedience 2013
Gemäss Zusammenstellung von Sascha liegen wir per 30.09.2013 CHF
110.-- unter dem Vorjahr (die Zahlen wurden nachträglich geliefert).

Werner

Remo
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2012 = 817 Starts = CHF 1'226.-- (01.01. – 30.09.2012)
2013 = 744 Starts = CHF 1'116.-- (01.01. – 30.09.2013)

Turnierstarts Agility 2013
Gemäss Zusammenstellung von Sascha liegen wir per 30.09.13 CHF
1'590.-- unter dem Vorjahr (die Zahlen wurden nachträglich geliefert).

2012 = 30'392 Starts = CHF 45'588.-- (01.01. – 30.09.2012)
2013 = 29'332 Starts = CHF 43'998.-- (01.01. – 30.09.2013)

Aufgeschlüsselt nach Klassen und Kategorien finden nach wie vor die
meisten Starts in Large 3 statt. Aufgeteilt nach Kategorien sieht es per
30.09.2013 wie folgt aus (siehe nachfolgende Grafik):

Small = 5'455 Starts = CHF 8'183.--
Medium = 5'079 Starts = CHF 7'619.--
Large = 18'798 Starts = CHF 28'197.--

Remo
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Lizenzen und Leistungshefte Agility und Obedience 2013
Bei den Lizenzen und Leistungsheften Agility und Obedience liegen wir mit
Stand 22.09.2013 gesamthaft CHF 3'835.-- unter dem Vorjahr:

2011 = CHF 208'885.-- (per 22.09.2011)
2012 = CHF 209'975.-- (per 22.09.2012)
2013 = CHF 206'140.-- (per 22.09.2013)

Hinzu kommen für das Jahr 2013 Abgrenzungsbeträge in der Höhe von CHF
5‘360.--. Dabei handelt es sich um Lizenzzahlungen betreffend das Jahr
2013, welche bereits im Dezember 2012 eingegangen sind.

4. WM 2013

Gemäss Auskunft der Leitung Nationalmannschaft Agility sind die Abreise-
Vorbereitungen in vollem Gange. Vor Ort ist alles organisiert. Die Ergebnisse
der vorgeschriebenen Bluttests der Hunde entsprechen allesamt den
Vorgaben für eine Einreise nach Südafrika. Somit können alle nominierten
Teams die Reise antreten.

Wir wünschen der Schweizer National-Mannschaft schon jetzt eine gute
Reise und ganz viel Erfolg an der ersten WM ausserhalb Europas!

Remo

5a. Agility-SM Einzel 2013, Rückblick

Die Einzel Schweizermeisterschaften Agility fanden am Wochenende vom
31.08./01.09.2013 in Lengnau statt. Ausrichter waren der Verein ATN Hasli-
Flyers und die Agilityhalle Lengnau.

Es handelte sich um eine hervorragend organisierte und durchgeführte
Schweizermeisterschaft; unser Kompliment an das OK rund um Käthy und
Fredy Surber sowie sämtliche in die Durchführung der SM involvierte
Personen. Gute Einhaltung der Zeitpläne (kleine Abweichung beim Start des
Finales, dafür zügige Siegerehrung gleich nach den Finalläufen), perfekte
Infrastruktur, gutes Verpflegungskonzept, grosszügige Camper- und
Wohnwagen-Stellplätze, Strom von Beginn weg (ohne Unterbruch), usw.
Die Veranstaltung liess nichts zu wünschen übrig!

Auch die Richter machten einen guten Job und stellten interessante
Parcours. So blieb auch das Finale spannend bis zum Schluss.

Am Sonntagabend standen dann die neuen Schweizermeister fest:

Large:
1. Rang Pascal Mauroux und Atomic
2. Rang Anita Leonardi und Bliss
3. Rang Alexandra Lucchi und Jazz

Medium:
1. Rang Letizia Grunder und Nomade
2. Rang Brigitt Braun und Roxy
3. Rang Simone Abplanalp und Deiju

Small:
1. Rang Claudia Schwab und Jet
2. Rang Martin Eberle und Laser
3. Rang Evelyne Hunkeler und Lenny

Die TKAMO gratuliert den vorgenannten Teams ganz herzlich zu ihren tollen
Leistungen.

Remo
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Der ausführliche und informative Bericht des Juge-Arbitre liegt bereits vor
und wird von der TKAMO gutgeheissen und verdankt.

Abschliessend nochmals unseren herzlichen Dank an Käthy & Fredy Surber
und das gesamte SM-Team sowie allen Personen, die auf irgend eine Weise
zum guten Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben.

5b. Obedience SM 2013, Rückblick

Die Schweizermeisterschaften Obedience fanden am 25.08.2013 in Littau
statt. Ausgerichtet wurde die SM vom Verein Hundesport Reussbühl / Littau.

Es handelte sich ebenfalls um eine hervorragend organisierte und
durchgeführte Schweizermeisterschaft; unser Kompliment an das OK und
alle Personen, die zum guten Gelingen der Veranstaltung beigetragen
haben. Ein perfektes Gelände und eine sehr gute Gastronomie rundeten die
Veranstaltung ab. Der TKAMO-Präsident hatte das Vergnügen, der
Veranstaltung beiwohnen und hervorragende Leistungen miterleben zu
dürfen. Die verdienten Sieger der diesjährigen Schweizermeisterschaft
heissen:

1. Rang Silvia Aeberhard und Luke
2. Rang Monika Ballerini und Breeze
3. Rang Maya Bachmann und Nico

Die TKAMO gratuliert den vorgenannten Teams ganz herzlich zu ihren tollen
Leistungen und insbesondere Silvia Aeberhard und Luke zum verdienten
Schweizermeistertitel.

Abschliessend nochmals ein ganz herzliches Dankeschön an den
Hundesport Reussbühl / Littau und seine Helfer.

Remo /
Nicole /
Susan

6. ASMV 2013

Alle ASMV-Qualifikationen sind vorüber und die Final-Mannschaften stehen
fest. Insgesamt werden 25 Large, 10 Medium- und 10 Small-Mannschaften
(inklusive die jeweiligen Titelverteidiger) teilnehmen. Die ASMV-Website ist
aktuell nachgeführt; alle wichtigen Informationen können dort nachgelesen
werden.

Christine
/ Philip

7. Leitung Mannschaft EO 2014

Christiane Brönnimann hat sich bereit erklärt, auch nächstes Jahr die
Leitung der EO-Mannschaft zu übernehmen. Dafür bedankt sich die TKAMO
ganz herzlich und freut sich auf die weitere Zusammenarbeit.

Remo

8. Leitung Nationalmannschaft Agility

Wie uns die Nati-Leitung bereits vor ein paar Wochen mitteilte, wird sie nach
drei Weltmeisterschaften auf die nächste WM-Saison hin von ihrem Amt
zurücktreten. Die TKAMO bedauert diesen Entscheid ausserordentlich. Die
Zusammenarbeit und das Verhältnis zwischen der Nati-Leitung und der
TKAMO waren stets sehr gut. Wir können den Wunsch nach mehr Freizeit
und weniger Bindung aber gut verstehen. Die ehrenamtliche Tätigkeit der
Nati-Leitung ist sehr arbeits- und zeitintensiv.

Wir möchten es nicht versäumen, uns ganz herzlich bei Ronny Sturzenegger
und Tony Gerber, sowie dieses Jahr zusätzlich bei Verena Rohrer für ihre
Arbeit und ihr Engagement rund um den Schweizer Agility-Sport zu
bedanken.

Remo
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Für die Zukunft, aber auch die WM in Südafrika, die ja noch bevorsteht,
wünschen wir Ihnen alles Gute.

Folglich sucht die TKAMO für der kommende "WM-Saison" eine neue
Leitung der Nationalmannschaft Agility. Ein entsprechendes Pflichtenheft
werden wir in den nächsten Wochen auf der TKAMO-Website publizieren.
Interessierte und geeignete Personen sind gebeten, sich direkt mit dem
TKAMO-Präsidenten in Verbindung zu setzen. Auch Fremdvorschläge sind
herzlich willkommen.

9. Obedience WM-Qualis 2014

1. WM-Quali in Schöftland, Richter Oskar Tschupp, WKL Helga Krall. Nicole

10. Ausbildung Agility / Obedience:

Agility: Die Planung der Kurse 2014 ist in Vorbereitung.

Obedience: Gleich wie Agility.

Philip /
Susan

11. Verstoss eines Drittanbieters gegen die 22er-Regelung (Artikel 4 der
Allgemeinen Bestimmungen der SKG / TKAMO)

Wie im letzten Protokoll festgehalten und auf der TKAMO-Website
nachgelesen werden kann, wurden 6 Turniere eines Turnier-Drittanbieters
wegen Verstosses gegen die 22er-Regel in Artikel 4 der Allgemeinen
Bestimmungen (Durchführung von mehr als 22 Turnieren pro Veranstalter /
Jahr) mit Verfügung vom 23.07.2013 sanktioniert. Den besagten Turnieren
wurde der offizielle Status aberkannt; die Verfügung trat per sofort in Kraft,
der Entscheid der TKAMO wurde publiziert; die betreffenden Turniere
wurden folgerichtig aus dem Turnierkalender der TKAMO entfernt.

Gegen diese Verfügung legte der gleiche Anwalt, der bereits im Rahmen der
vorangegangenen Überprüfung im Auftrage der involvierten Vereine und des
betreffenden Drittanbieters Stellung genommen hatte, beim Verbandsgericht
Rekurs ein. Der Rekurs erfolgte im Namen zweier Privatpersonen aus dem
Umfeld der involvierten "Gegenparteien".

Gemäss den geltenden Bestimmungen der SKG tritt mit einem Rekurs
automatisch aufschiebende Wirkung der Verfügung in Kraft. Somit mussten
die sanktionierten Turniere unter dem Hinweis auf ein laufendes Verfahren
vor Verbandsgericht offiziell wieder in den Turnierkalender aufgenommen
werden. Im Gegenzug hat die TKAMO umgehend beim Verbandsgericht um
Aufhebung der aufschiebenden Wirkung ersucht. Dieser Entscheid des
Verbandsgerichts ist per heute noch ausstehend. Sollte die aufschiebende
Wirkung bleiben, so können diese Turniere bis zum Vorliegen eines
abschliessenden Urteils des Verbandsgerichts normal durchgeführt werden.
Sollte das Verbandsgericht den Rekurs gegen die TKAMO-Verfügung
letztendlich aber ablehnen, so besteht die Wahrscheinlichkeit, dass die an
diesen Turnieren erlaufenen Resultate nachträglich wieder aberkannt
werden müssen (Bestätigungen, ARL-Punkte, usw.).

Wird unser Antrag auf Entzug der aufschiebenden Wirkung angenommen,
so bekommt die Aberkennung des offiziellen Status der betroffenen Turniere
per sofort bis zum Vorliegen eines abschliessenden Urteils des
Verbandsgerichts wieder Gültigkeit. Die Turniere dürfen in diesem Falle nicht
als offizielle Turniere ausgetragen werden.

Alle
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In den Wochen nach unserer Verfügung vom 23.07.2013 wurden 5 der 6
sanktioniertenTurniere im AIS praktisch eins zu eins unter dem Namen einer
anderen SKG-Organisation (nicht mehr Rasseclub sondern Verein) neu
ausgeschrieben (gleiches Datum, gleicher Austragungsort, praktisch
identische Meldemodalitäten, usw.). Und zwar ausgerechnet im Namen einer
der beiden Vereine, welcher in die erste Überprüfung involviert war und
letztendlich zur Sanktion von 6 Turnieren des Drittanbieters geführt hat.
Drittanbieter und ausschreibender Verein sind personell sehr eng
miteinander verflochten.

In der Folge hat die TKAMO auch im Zusammenhang mit diesen 5 neu unter
dem Verein ausgeschriebenen Turnieren eine Überprüfung eingeleitet und
der betreffende Verein per Einschreiben um Stellungnahme ersucht.

Mit Schreiben vom 04.09.2013 nahm der betreffende Verein via den bereits
involvierten Anwalt Stellung. Diese Stellungnahme wurde nach Erhalt zur
Beurteilung an die einzelnen TKAMO-Mitglieder verschickt. Die TKAMO
gelangte übereinstimmend zur Auffassung, dass es sich bei den überprüften
Turnieren um reine Ersatzturniere für die sanktionierten Turniere des
Drittanbieters handelt und hinter diesen Turnieren letztendlich ein und
dieselben Personen stehen. Nach Überzeugung der TKAMO sollte mit
diesen Turnieren erneut die anzahlmässige Turnierbegrenzung pro
Veranstalter / Turnier gemäss Artikel 4 der Allgemeinen Bestimmungen
umgangen werden.

In einer ausserordentlichen Abstimmung vom 09.09.2013 hat die TKAMO
vollzählig und einstimmig beschlossen, folgerichtig auch diese 5 Turniere zu
sanktionieren und den offiziellen Status abzuerkennen. Dies wurde dem
betreffenden Verein mittels eingeschriebener Verfügung vom 12.09.2013
mitgeteilt. Wie bereits beim ersten Verfahren tritt diese Verfügung mit
sofortiger Wirkung in Kraft und die betreffenden Turniere wurden unter
entsprechender Information auf der Startseite der TKAMO-Website aus dem
Turnierkalender (AIS) entfernt. Sollten diese Turniere trotzdem durchgeführt
werden, so sind die dort gelaufenen Resultate ungültig (keine Bestätigung,
keine Aufstiegsberechtigung, keine ARL-Punkte, usw.).

Gemäss den gültigen Bestimmungen der SKG kann gegen diese Verfügung
wiederum beim Verbandsgericht Rekurs eingelegt werden. Ein Rekurs hätte
automatisch wieder aufschiebende Wirkung zur Folge. Der Ablauf ist mit
dem ersten Verfahren identisch.

Die TKAMO bedauert die Unsicherheit, welche für die Agility-Sportler im
Zusammenhang mit diesen Turnieren entsteht, ist sich aber keiner Schuld
bewusst. Die TKAMO ist lediglich bemüht, Artikel 4 im Sinne der Delegierten
der DK 2012 umzusetzen, welche die anzahlmässige Begrenzung der
Turniere für alle Turnierveranstalter mit grosser Mehrheit ins Reglement
aufgenommen hat (siehe Protokoll der Delegiertenkonferenz 2012 auf der
TKAMO-Website).

Auf der TKAMO-Website ist im Detail ersichtlich, welche Turniere von den
Sanktionen betroffen sind und welcher Status derzeit für diese Turniere gilt.

Ausserdem werden wir den involvierten Drittanbieter bitten, den Kalender
seiner Turniere auf der eigenen Website entsprechend dem aktuellen
Sanktionsstand nachzuführen. Derzeit weicht der betreffende
Turnierkalender deutlich vom aktuellen Stand ab und trägt zusätzlich zur
Verunsicherung der Starter / Sportler bei.
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12. Diverses

Konzept Selektion Mannschaft Junior EO

Das im Protokoll der letzten Sitzung festgehaltene Selektionskonzept für die
Mannschaft des Junior EO wurde vom neu ernannten Teamcoach, Martin
Hostettler, umgehend bei der TKAMO eingereicht. Herzlichen Dank.

Das Konzept wird von der TKAMO gesichtet und diskutiert. Philip und
Christine wird sich mit Martin Hostettler in Verbindung setzen und das
Konzept im Sinne der TKAMO besprechen. Das Selektionskonzept soll
gerechte und faire Nominierungs- und Qualifikationskriterien schaffen und
willkürlich erscheinende Nominierungsmöglichkeiten ausschliessen.

Meldung eines harten Umgangs einer Hundeführerin mit ihrem Hund
anlässlich eines Turniers

Die TKAMO wurde von Teilnehmern eines Turniers per Mail und mündlich
darüber informiert, dass eine Hundeführerin anlässlich eines Turniers am
letzten Wochenende unangemessen hart / grob mit ihrem Hund
umgegangen sei. So soll die Hundeführerin ihren Hund genommen und über
die Hürde geworfen haben, nachdem dieser vorgängig die Hürde verweigert
habe. Nur alleine auf Grund der Meldung anderer Wettkampfteilnehmer hat
die TKAMO keine Handhabe, allfällige Sanktionen auszusprechen. Auch
sind für die Beurteilung weitere Abklärungen erforderlich. Im Moment hat die
TKAMO keinen Rapport der amtierenden Richterin vorliegen.

In der Folge erhält Peter Feer als Richterobmann den Auftrag, mit der am
Turnier amtierenden Richterin Rücksprache zu nehmen und sich den Vorfall
aus ihrer Sichtweise schildern zu lassen und einen Rapport einzuverlangen.

Sobald diese Informationen vorliegen und nötigenfalls mit "Zeugen" des
Vorfalls Rücksprache genommen wurde, wird die TKAMO über das weitere
Vorgehen und allfällige Massnahmen (Sanktionen) entscheiden.

Alle

Remo

Ende der Sitzung 2300 Uhr
Gächlingen, 27.10.2013, Remo Müller


